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Bisher wurde leider nur einmalig im Statistischen Jahrbuch 2009 die kumulierte Fläche der 
thermischen Solaranlagen und Photovoltaikanlagen von 1990 – 2008 ausgewiesen. Seither 
werden diese Daten meines Wissens der Öffentlichkeit nicht mehr zur Verfügung gestellt. 

Dieses Beispiel zeigt, dass die der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellte Daten im Bereich 
der Solarenergie verbessert werden sollten. Denn gemäss Öffentlichkeitsprinzip besteht für 
öffentliche Organe grundsätzlich die Pflicht zur aktiven Information über Angelegenheiten 
von allgemeinem Interesse sowie zur reaktiven Herausgabe von Informationen auf ein 
sogenanntes Zugangsgesuch hin. Der Interpellant ist deshalb der Ansicht, dass Daten im 
Bereich der Solarenergie aktiv zur Verfügung gestellt werden müssen. 

In diesem Zusammenhang stellen sich nachfolgende Fragen, die ich die Regierung höflichst 
bitte zu beantworten. 

Ist die Regierung bereit so rasch wie möglich, spätestens aber bis Ende 2018 mindestens 
folgende Daten der Öffentlichkeit wenigstens jährlich verfügbar zu machen? 

- Die kumulierte Fläche der thermischen Anlagen und separat dazu der 
Photovoltaikanlagen. 

- Die aktuellsten Produktionszahlen im Kanton Basel-Stadt die einerseits ins Netz 
eingespeist und auch selber vor Ort verbraucht (Eigenverbrauch) werden. Inklusive 
jener Energie die an Swissgrid/Kev sowie der Ökostrombörse verkauft wird. 

- Zahlen zur Wirkungsanalyse des kantonalen Förderprogramms. 

- Neubauzahlen in Korrelation zum Solarkataster und der tatsächlich erbauten 
thermischen Anlagen und der Photovoltaikanlagen. 

- Welche Indikatoren bestehen aktuell zur Überprüfung der Wirksamkeit des neuen 
Energiegesetzes? 

- Ist die Regierung bereit weitere Indikatoren zur Überprüfung der Wirksamkeit des 
neuen Energiegesetzes festzulegen und wenn ja, welche? 

- Abschliessend stellt sich noch die Frage, welches Ziel die Regierung bezüglich Anteil 
der thermischen Anlagen und der Photovoltaikanlagen bis 2025 verfolgt. Ist dies zum 
Beispiel ein Anteil der Photovoltaik von 50% am Stromverbrauch in Basel-Stadt? 
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